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Herzlich 
willkommen 
im Sommer!

Weithin sichtbar ist das 
Herz, das Rudolf Krill am 

Nikolaiberg hegt und 
pflegt. Der Anblick erfreut 
Urlauber und Einheimische 

gleichermaßen!

Ausgabe: Sommer 2022



Gemeinde-App
Mit Ende Juni ging das 
Bürger-SMS der Ge-
meinde außer Betrieb. 
Die neue Gemeinde-
App „Gemeinde24“ 

ersetzt seit Anfang des Jahres das 
bisherige SMS-Infoservice. Auch mit 
der neuen App versäumen Sie keine 
Müllabfuhrtermine mehr und erhal-
ten Gemeindeinformationen und 
Veranstaltungstermine direkt auf Ihr  
Handy! 
Steigen Sie deshalb auf unsere App 
(www.gemeinde24.at) um und er-
halten Sie alle Informationen per 
Push-Nachricht auf Ihr Mobiltele-
fon! Die neuesten Infos finden Sie 
ebenso auf unserer neugestalteten 
Homepage www.nikolai-sausal.at.

Parteienverkehrszeiten
Mo., Di.   8 - 12 Uhr
Mi. kein Parteienverkehr
Do.  8 - 12 Uhr
     und 15 - 18 Uhr
Fr.  8 - 12 Uhr 

Rechtsberatung
Mag. Jochen Eberhardt 
(Kanzlei Christandl & 
Partner, Graz) bietet 
eine kostenlose erste 
anwaltliche Auskunft 

(15 - 17 Uhr) im Marktgemeinde-
amt an:  Do. 4. August 
     Do. 1. September
     Do. 6. Oktober

Bauberatung
Bauamtsleiter Ing.  
Michael Kuss MSc 
führt für Bauwerber 
an folgenden Termi-
nen Bauberatungen im 

Marktgemeindeamt durch: 
   Di. 12. Juli
   Di. 2. August  

Aktuelle Termine finden Sie auf der 
Gemeinde-Homepage unter der Ru-
brik Bauen & Wohnen.
Um vorherige Anmeldung unter 
03185/2317-16 (Bauamt) wird 
ersucht. 

Liebe Nikolaierinnen 
und Nikolaier!
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Der Sommer ist da und damit kom-
men auch wieder vermehrt Unwetter 
auf uns zu. Die Flieger der Hagelab-
wehr, die von der Gemeinde bezahlt 
werden, leisten gute Arbeit und so-
mit sind wir von größeren Schäden 
noch verschont geblieben. Es gibt 
aber immer wieder Überschwem-
mungen und Vermurungen, die zum 
Teil durch Abschwemmungen von 
Ackerflächen entstehen. Ich appellie-
re in diesem Zusammenhang an die 
Landwirte beim Anbau ihrer Äcker 
geeignete Maßnahmen zu setzen, 
dass solche Abschwemmungen mög-
lichst verhindert werden.

Die steigenden Energiekosten treffen 
uns derzeit alle sehr. Die Gemeinde 
hat sich daher entschieden das veral-
tete Straßenlampen-System auf neue 
stromsparende LED-Leuchten umzu-
stellen. Dazu ist eine Überprüfung 
der gesamten Straßenbeleuchtung 
notwendig und es brennen zu Test-
zwecken auch tagsüber in einzelnen 
Abschnitten die Straßenlampen. 

Die wasserrechtliche Genehmigung 
unseres Kanalnetzes muss erneuert 
werden - aus diesem Grund wird 
das gesamte Abwassernetz derzeit 
mit Kameras befahren und durchge-
spült. Erkennbare Schäden werden 
danach repariert. In nächster Zeit 
werden auch wieder notwendige 
Straßensanierungen durchgeführt. 
All diese Arbeiten können zu Behin-
derungen auf den Straßen führen, 
ich bedanke mich im Vorhinein für 
Ihr Verständnis.

Den Schülern wünsche ich erholsa-
me Ferien und allen Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Urlaubern einen schö-
nen Sommer!
 
 Ihr Bürgermeister
 Gerhard Hartinger

BÜRGER-
MEISTER

Gerhard 
Hartinger



Energieberatungen
Anfang Mai fand im Mehr-
zwecksaal ein KLIMA-TALK 
mit der Klima-Taskforce, 
der EnergieAgentur GU und 
der Firma GEMSolutions 

statt. Die anwesende energieinteres-
sierte Bevölkerung erhielt so aus erster 
Hand Informationen über Möglichkeiten 
von Energieberatungen, den Weg durch 
den Förderdschungel und über den im-
mer stärker werdenden Trend zu Ener-
giegemeinschaften.
Sollten Sie kurzfristig Unterstützung 
bei Förderungen (Ansuchen, Abwick-
lung,...) benötigen, melden Sie sich un-
ter 03135/90 380. Sollten Sie eine te-
lefonische Energieberatung wünschen, 
rufen Sie ebenfalls 03135/90 380. Die 
Förderung wird in der Regel in einer Wo-
che abgewickelt, die telefonische Ener-
gieberatung findet ebenfalls innerhalb 
einer Woche statt. Kleiner Tipp: Teilen 
Sie bei Ihrem Anruf mit, dass Sie aus  
St. Nikolai i. S. kommen.

Für Energieberatungen vor Ort ist für in-
teressierte Gemeindebürger die KW 31 
(1. bis 5. August 2022) reserviert. Für 
Terminvereinbarungen melden Sie sich 
im Marktgemeindeamt (03185/2317)!

Schwimmbadabwässer
Es wird ersucht, vor Pool-
befüllungen das Marktge-
meindeamt zu verständi-
gen, damit es zu keinen 
Wasserverbrauchsspitzen 

im Leitungsnetz kommt. 
Entsorgung Schwimmbadabwässer:
Grundsätzlich sind Schwimmbadabwäs-
ser wenn möglich über eine breitflächige 
Verrieselung auf eigenen Grünflächen 
zu entsorgen. Die Einleitung in eine öf-
fentliche Schmutz- oder Mischwasser-
kanalisation erfolgt in der Praxis jedoch 
meist über einen direkten Anschluss 
des Pools an den Kanal oder über die 
WC-Anlage, Dusche oder Waschbecken 
im Haus. Jedenfalls ist vor der erstmali-
gen Einleitung der Gemeinde als Kläran-
lagenbetreiber darüber unaufgefordert 
eine schriftliche Mitteilung zu machen. 
Dabei sind unbedingt die verwendeten 
Schwimmbadchemikalien anzugeben. 
Die Einleitung darf ohne Zustimmung 
der Gemeinde als Betreiber der Abwas-
serentsorgung nicht erfolgen! Wenn 
eine Einleitung in den Kanal nicht mög-
lich ist, sollten Filterrückspülwässer und 
Beckenreinigungswässer z.B. in einer 
dichten Grube gesammelt und über ei-
nen Grubendienst entsorgt werden.
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Gestaltungsbeirat
Termine Sommer 2022:
Mi. 13. Juli
Do. 4. August
Do. 22. September

Es wird um Anmeldung unter 03185/ 
2317-16 (Bauamt) bis spätestens eine 
Woche vor dem jeweiligen Termin ge-
beten. Mitzubringen sind:
• Lageplan
• Umgebungs-/Orthofotos
• Grundrisse/Ansichten (2D)
• Gebäude-/Geländeschnitte
Die Teilnahme des Planers ist erforder-
lich! Nach positiver Stellungnahme des 
Gestaltungsbeirates kann in Abstim-
mung mit der Baubehörde das Projekt 
einreichfähig ausgearbeitet werden.

Jagdpacht-Euro
Die Auszahlung des Jagd-
pacht-Euros erfolgt vom 
22. August bis 30. Sep-
tember 2022 während der 
Parteienverkehrszeiten im 

Marktgemeindeamt. 
Bitte bringen Sie einen Nachweis über 
die land- und forstwirtschaftlichen Flä-
chen (Einheitswertbescheid, GB-Aus-
zug) mit. Nicht ausbezahlte Beträge 
kommen der Hagelabwehr zugute.

 
Ordination 

Dr.med.univ. Marek KARTOUS
     03185/20252

Ordinationszeiten:
Montag 08 - 12 Uhr
        (Servicezeit)  
  14 - 18 Uhr
Dienstag 08 - 10 Uhr
        (Blutabnahme)
  10 - 12 Uhr
Mittwoch 08 - 12 Uhr
  15 - 18 Uhr
  18 - 19.30 Uhr
        (Servicezeit)
Donnerstag 08 - 12 Uhr
Freitag  08 - 12 Uhr

Apotheke zu allen Ordinationszei-
ten geöffnet.

Urlaub von 21. Juli 
bis 15. August 2022!

ERSTE HILFE
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Rasenmähzeiten
Die Verwendung von mo-
torbetriebenen Rasenmä-
hern sowie die Durchfüh-
rung von lärmerregenden 
Arbeiten sind ausschließ-

lich zu folgenden Zeiten gestattet:

   Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr
   Sa.     8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

An Sonn- und Feiertagen sind keine  
lärmerregenden Tätigkeiten erlaubt! 

Mähverpflichtung
Laut Verordnung der Ge-
meinde sind Eigentümer 
und  Nutzungsberechtigte 
von unbebauten Grund-
stücken verpflichtet, diese 

mindestens zweimal jährlich (spätes-
tens bis 15. Juni und spätestens bis 
30. August) zu mähen oder so zu pfle-
gen, dass keine Verwilderung und keine 
unmäßige Vermehrung von Schädlingen 
und Lästlingen sowie Unkraut eintreten 
kann! Es wird ersucht, dieser Verpflich-
tung nachzukommen!

Gemeinde-Informationen
Ferialjob

Im Bauhof und Außen-
dienst der Gemeinde ist 
ein Ferialarbeitsplatz von 
1. bis 31. August 2022 
frei. Bei Interesse bewirb 

Dich im Marktgemeindeamt per Email 
unter gemeinde@nikolai-sausal.at. 

Blackout-Vorsorgeplan
Das Thema Blackout ist 
derzeit in den Medien om-
nipräsent. Die Gemeinde 
hat daher einen Blackout-
Vorsorgeplan erstellt, der 

den Mitgliedern des hierfür eingerichte-
ten Krisenstabes präsentiert wurde.

Lebende Zäune
An dieser Stelle wird an die 
Verordnung des Gemein-
derates über Einfriedungen 
und lebende Zäune erin-
nert. In dieser Verordnung 

sind lebende Zäune mit einer max. Höhe 
von 2,50 m sowie einer Entfernung von 
mind. 1 m zur Grundstücksgrenze des 
Nachbarn geregelt. Darüber hinaus sind 
gemäß StVO Bäume, Hecken, Sträucher 
udgl. neben Straßen auszuästen oder 
zu entfernen, wenn sie die freie Sicht 
beeinträchtigen.

Müll
Bitte nehmen Sie keine ver- 
botenen und illegalen Abla-
gerungen bei den Müllsam-
melstellen vor. Übrigens: 
Das Klo ist kein Mistkübel!

Wanderwege
Es wird informiert, dass ge-
mäß „Freizeit-Polizze“ des 
Landes Steiermark sämtli-
che Grundbesitzer von ge-
kennzeichneten Wander-

wegen haftpflichtversichert sind.

Personelles
Johann Holl.

Nach über 24 Jahren im 
Dienst der Marktgemein-
de St. Nikolai i. S. tritt 

unser Klärwärter und Wasserwart Hans 
Holl seinen verdienten Ruhestand an. 
Seit der Eröffnung der Kläranlage im 
Jahr 1998 war er für die Abwasserent- 
sowie Wasserversorgung zuständig. 
Nicht nur für seine markigen Sprüche 
war er bekannt. Auch wenn  (wie er 
selbst oft sagte) die „Kacke am Damp-
fen“ war, behielt er stets die Ruhe und 
Übersicht. Es gibt wohl keine Kanal- 
oder Wasserleitung im Gemeindege-
biet, die er nicht kennt.

An seinem letzten Ar-
beitstag Mitte Juni wur-
de Hans Holl gebührend 
von seinen KollegInnen 
und dem Gemeindevor-
stand verabschiedet. 
„Eine Legende verlässt 
das Gelände.“ 

Wir bedanken uns bei 
ihm für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit 
und seinen unermüdli-
chen Einsatz und wün-
schen für die Zukunft 
alles Gute und viel Ge-
sundheit!
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Michael Neubauer.
Als neuen Außendienstmit-
arbeiter dürfen wir Michael 
Neubauer aus Waldschach 

begrüßen. Der 31-Jährige ist gelernter Flie-
senleger und war vor seinem Wechsel in 
den Gemeindedienst Schichtführer bei der 
Firma Karl Fink GmbH. 

Als geschickter Handwerker ist er daher 
prädestiniert für die vielfältigen Aufgaben 
im Bauhof, seien es Straßen- und Grün-
pflegearbeiten oder Arbeiten im Bereich 
Wasser, Kanal und Müll.

Silvia Stelzel.
Mein Name ist Silvia Stelzel 
und ich wohne 
mit meinem 

Mann und meinen Kindern 
in Flamberg. Ende letzten 
Jahres habe ich entschieden 
mich beruflich zu verändern 
und nahm mir eine kurze 
Auszeit für mich und meine 
Familie. Für die ausgeschrie-
bene Stelle als Standesbe-
amtin in unserer Gemeinde 
begeisterte ich mich aber 

sofort und so durfte ich mit März 2022 die 
Ausbildung zur Standesbeamtin absolvie-
ren und mit Auszeichnung abschließen. 
Seitdem unterstütze ich unsere beiden 
Standesbeamtinnen Helga Krottmaier und 
Daniela Toplak-Kappel mit viel Freude und 
Motivation und lerne jeden Tag etwas dazu.
Ich fühle mich im MitarbeiterInnen-Team 

meiner Heimat-
gemeinde sehr 
wohl und blicke 
allen zukünftigen 
Aufgaben und An-
forderungen die 
an mich gestellt 
werden, mit Span-
nung und Enthusi-
asmus entgegen. 

GemeindeKurier 2/2022
Aus dem Bauamt

Gesetzesnovellen
Novellierung des Steiermärkischen Raumord-
nungsgesetzes (StROG) und des Steiermärki-
schen Baugesetzes (BauG).

Bereits medial angekündigt sollen mit Anfang Juli die Novellen 
zum StROG und BauG in Kraft treten. Umfangreiche Regelun-
gen zur Baulandmobilisierung und der Berechnungsmethodik 
von Gerüchen (Tierhaltungsbetriebe) sowie wesentliche Mög-
lichkeiten zur Festlegung von Maßnahmen zum Klimaschutz 
(z.B. Grünflächenfaktor, Zentrumszonen, etc.) wurden aufge-
nommen. 
Die Novelle des Steiermärkischen Baugesetzes umfasst neben 
dem Abgleich mit der Novelle des StROG (im Wesentlichen zu 
den Bestimmungen für „Tierhaltungsbetrieben“) zusätzliche 
Anforderungen hinsichtlich der Grundstücksvermessung vor 
Erteilung einer Baubewilligung und der Einmessverpflichtung 
von baulichen Anlagen nach der Fertigstellung (vor Erteilung 
der Benützungsbewilligung). 
Weitere Details sind nach erfolgter Kundmachung der Landes-
gesetzblätter im Rechtsinformationssystem RIS nachzulesen.
Wir bieten auch weiterhin die Möglichkeit der Bauberatung 
und Projektsprechtage an und ersuchen um Terminvereinba-
rung mit dem Bauamt. Es hat sich gezeigt, dass Verfahren 
wesentlich effizienter abgewickelt werden können, wenn der 
Planer rechtzeitig mit dem Bauamt hinsichtlich des geplanten 
Projektes Kontakt aufnimmt und die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen und den Verfahrensablauf bespricht.

WEINMOBIL & 
regioMOBIL

Ab 1. Juli 2022 
sind 39 Gemein-
den der Bezirke 
Deutschlands-
berg und Leib-

nitz in das regioMOBIL-Sys-
tem eingebunden. Integriert 
in das regioMOBIL ist das 
WEINMOBIL Südsteiermark: 
damit gibt es ein flächen-
deckendes Anrufsammelta-
xisystem, das Alltags- und 
Touristische Mobilität für 
Einheimische und Gäste in 
der Südweststeiermark ge-
währleistet.

regioMOBIL bietet ein öf-
fentliches Angebot für Ihre 
täglichen Wege im Alltag. 
Damit fahren Sie direkt, un-
abhängig und kostengünstig 
zu wichtigen alltagsrelevan-
ten Standorten in unserer 
Gemeinde und der Region 
Südweststeiermark. 

WEINMOBIL Südsteiermark 
ist die touristische Ergän-
zung zu regioMOBIL. Von 10 
bis 23.30 Uhr können mit 
dem WEINMOBIL Südstei-
ermark täglich, 365 Tage 
im Jahr, die touristischen 
Haltepunkte (Ausflugszie-
le, Weingüter, Unterkünfte 
uvm.) angefahren werden. 
Eine Fahrt kostet EUR 4,00 
Anfahrtspauschale zuzüg-
lich EUR 2,40 pro gefah-
renem Kilometer in einem 
8er-Bus, eine Buchung min-
destens 90 Minuten vor der 
gewünschten Abfahrtszeit 
wird empfohlen. Für Gäste 
mit der Genuss-Card wird 
keine Anfahrtspauschale 
verrechnet.
Alle Informationen zu den 
Fahrzeiten und Tarifen so-
wie die Übersicht über alle 
Alltags- und Tourismushal-
tepunkte sind online unter 
www.regiomobil.st oder  un-
ter 050 16 17 18 abrufbar.



BAUMPATENSCHAFT BEI KINDERGARTENBAU. Mit 
einer besonderen Aktion – mit po-
sitivem ökologischem Fußabdruck 
– beteiligten sich die bauausfüh-
renden Firmen sowie der Naturpark 

Südsteiermark am Zu- und Umbau des Kinder-
gartens St. Nikolai i. S.

Auf Initiative der Marktgemeinde konnten die am 
Zu- und Umbau beteiligten Unternehmen dazu 
gewonnen werden, eine Patenschaft für die von 
Firma „Grüne Werkstatt“ im Spielplatzbereich 
des neuen Kindergartens bepflanzten Bäume zu 
übernehmen und diese Bepflanzung finanziell zu 
unterstützen. Diese Aktion passt somit bestens 
in das Gesamtkonzept des Kindergartenbaues, 
der großteils in ökologischer Bauweise errichtet 
wurde. Die Firmen Baumeister Ing. Alois Röck 
GmbH, Tischlerei Günter Kigerl GmbH, Maler Sa-
bathi KG, Tor & Zaunsysteme TZS GmbH, PAKU-
KUPA Raumausstattung GmbH, Skof Dach GmbH, 
Tischlerei Schantl GmbH, Gruber Haustechnik 
und Architekt DI Gerhard Mitterberger komplet-
tierten mit dieser „grünen“ Idee die Arbeiten an 
der neuen Kinderbetreuungseinrichtung. 

GemeindeKurier 2/2022

Julia Stroisnik - Maturantin der HLW  
Julia Stroisnik aus Grötsch absol-
vierte die Höhere Bundeslehran-
stalt für wirtschaftliche Berufe in 

Deutschlandsberg im Zweig Vital mit ausge-
zeichnetem Erfolg. Die Familie gratuliert recht 
herzlich!

Stellvertretend für alle Maturantinnen und Ma-
turanten des heurigen Schuljahres gratuliert 
die Marktgemeinde Julia Stroisnik herzlich zur 
erfolgreichen Reifeprüfung! 

Gemeinde-Familien-Fest

Ein voller 
Erfolg war das 
Gemeinde-
Familien-Fest 
am 26. Juni, 

das nach vier Jahren 
Pause wieder im wun-

derbaren Ambiente des 
Pfarrgartens veranstaltet 
werden konnte. Wir dan-
ken allen teilnehmenden 
Eltern und Kindern sowie 
den mitwirkenden Verei-
nen und Organisationen!

St. Nikolaier VielfaltReifeprüfungen
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Glockenweihe.
Nach mehrmaliger Terminverschie-
bung in den Vorjahren hoffen wir  
heuer unser Fest am Sonntag, den  

14. August durchführen zu können. Mollitsch 
ist sehr klein, darum bitten wir die Bevölkerung 
uns bei diesem Vorhaben zu unterstützen. Sei 
es beim Kekse backen (Informationen bei Fami-
lie Stoiser 0676/34 12 183 und Familie Pracher 
0664/38 41 631) oder beim Losverkauf (Infor-
mationen bei Rene Leimgruber 0660/31 01 044) 
oder beim Werbung machen und Weitererzählen. 
Herzlichen Dank im Vorhinein! Der Losverkauf 
startete bereits Mitte Juni. Bei der großen Verlo-
sung warten Preise im Gesamtwert von mehr als 
EUR 7.500,00. Als Hauptpreis gibt es Gemeinde-
gutscheine (Nikolaier Zehner) im Wert von EUR 
500,00 zu gewinnen.

Die Kapellengemeinschaft Mollitsch freut sich auf 
Ihr Kommen!  

Kapellengemeinschaft MollitschSt. Nikolaier Vielfalt

Abgerundet wurden diese Baumspenden durch 
eine naturnahe und artenreiche Begrünung des 
Außenbereichs in Kooperation mit dem Natur-
park Südsteiermark, unterstützt durch eine 
Förderung von Blühendes Österreich - REWE 
International gemeinnützige Privatstiftung. Die 
Kindergartenkinder freuen sich sichtlich auf das 
Toben am neuen Spielplatz zwischen bunten Blu-
menwiesen und schattenspendenden Bäumen. 

Das neuen Gesund-
heitsinstitut von Mag.a 
Jasmin Haberstroh 
durfte zum Auftakt 
wieder Frau Romana 

Toriser mit einem weiteren Sturz-
präventionskurs für SeniorInnen der 
Gesundheitskasse begrüßen. Seit 
April wird in den neuen Räumlich-
keiten in St. Nikolai i. S. 17 fleißig 
geübt. Die Vizepräsidentin der 
österreichische Rheumaliga, Frau 
Michaela Schlar, überraschte mit 
blumigen Glückwünschen. Das Ange-
bot wird laufend erweitert, zurzeit 

laufen schon einige Kurse 
und Workshops zu den 
Themen Bewegung, Indian 
Balance, Ätherische Öle, 
Ernährung. Ein besonderes 
Anliegen ist mir die Unter-
stützung des Vereins „Mein 
Sternenkind“. Über die 
Sternenkindkarte können Sie An-
laufstellen in Ihrer Nähe finden. Im 
Gesundheitsinstitut ist es möglich 
im Nachhinein eine Sternenkindbox 
nach Terminvereinbarung abzuholen, 
wenn gewünscht auch in Verbindung 
mit einem Gespräch. 

Kontaktdaten und Infos über kom-
mende Veranstaltungen:

Gesundheitsinstitut Mag.a Jasmin 
Haberstroh, 8505 St. Nikolai i. S. 17
www.gesin.at, institut@gesin.at,  
jasmin.haberstroh@gmx.at
Mobil: 0664/424 80 68

Gesundheitsinstitut Mag.a Jasmin Haberstroh
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Kindergarten. Bunt, bunt, bunt sind 

alle uns‘re Farben… Um 
den Frühling und Sommer 
mit allen Sinnen erleben 
zu können, gestalteten wir 

unseren Garten mit Tontöpfen, die wir 
selbst bunt bemalten. Wir setzten ver-
schiedene Kräuter, Früchte und Blumen 
in die Töpfe und können den Pflanzen 
nun beim Wachsen zuschauen. Zusätz-
lich machten wir mit Fingerstrickereien 
unseren Zaun und die Bäume im Garten 
bunt.

Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Gemeinde für die angekauften Fahrzeu-
ge für unseren Fuhrpark. Voller Freude 
werden sie von den Kindern gefahren.

Im Mai und Juni durften wir auch viele 
Schnupperkinder bei uns begrüßen. Der 
Kindergarten wurde von ihnen erforscht 
und die Vorfreude, im Herbst selbst star-
ten zu können, steigt immer mehr. Wir 
freuen uns auf euch!

Bevor das Kindergartenjahr vorüber 
war, machten wir noch einen gemein-
samen Ausflug zum Motorikpark nach 

Gamlitz. Wir konnten es kaum erwarten 
die lustigen Parcours zu durchgehen 
und die erprobten Lieder unseren Eltern 
vorzusingen. 

Das Kindergarten-Team wünscht allen 
Kindern und Eltern schöne und erholsa-
me Ferien!

Kinderkrippe. Experimente - Schon 
die Kleinsten haben Rie-
senspaß ihre Umgebung 
zu erkunden und zu er-
forschen. Der Garten und 

dessen Pflanzen bieten dazu viele Mög-
lichkeiten sich auszuprobieren und zu 
experimentieren. Was kann der Löwen-
zahn zum Beispiel alles? Tolle Schne-
ckerln sind dabei entstanden. 

Auch das Experimentieren mit unter-
schiedlichen Farben wurde ausführlich 
untersucht. Dazu bietet die neue Mal-
wand, die uns Andreas Hofer liebevoll 
gestaltet hat, im Außenbereich viel Zeit 
zur kreativen Entfaltung.

Nicht mehr lange und wir müssen uns 
von einigen unserer kleinen Persönlich-
keiten verabschieden. Wir wünschen 
ihnen allen eine wunderschöne Zeit im 
Kindergarten und freuen uns schon auf 
die neuen Kinder, die dann ab Herbst zu 
uns kommen!
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Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen - Kinderkrippe, Kindergarten und 
Schülerhort - leisten wertvolle Arbeit für die Kleinsten. Ihre Aktivitäten 
sind hier zusammengefasst.

Schülerhort. Nach langer, pandemie-
bedingter Pause freuen 
wir uns wieder im vertrau-
ten Hortalltag zurück zu 
sein.  Gemeinsames Tun, 

Lernen, Spielen und Wachsen können 
wieder (fast ohne Einschränkungen) im 
Mittelpunkt stehen.

Mülldetektive unterwegs! 
Mit unserer Hort-Müllwanderung konn-
ten wir wieder einen wertvollen Beitrag 
zum „Steirischen Frühjahrsputz“ leisten. 
Als Mülldetektive begaben wir uns über 

Wiesen und Felder, durch Wälder und 
entlang der Straßen. Mit viel Begeiste-
rung und Spaß halfen die Kinder, unse-
re wunderschöne Gemeinde noch etwas 
schöner zu machen. Als Belohnung da-
für stärkten sich die fleißigen Helfer mit 
einer guten Jause, die von der Gemein-
de zu Verfügung gestellt wurde! 

Gut Ding braucht Weile.
Wir freuen uns sehr, dass der Eingangs-
bereich vor dem Schülerhort nach län-
gerer Planungszeit endlich in einen 
einladenden und gepflegten Platz um-

gestaltet werden konnte. Die liebevoll 
und schön gestaltete Hortterrasse vor 
unserem Eingang wurde nach Ostern 
eröffnet und  findet seither großen Ge-
fallen bei den Kindern. Und wie man 
sieht haben sogar alle Hortkinder ge-
meinsam darauf Platz. Auch so manche 
Mamas und Papas haben schon die 

bunten Sitzmöglichkeiten ausprobiert... 
ein toller Platz also für Jung und Alt.

Wir wünschen allen Kindern und Eltern 
eine schöne Ferienzeit!

Lebenshilfe
Tagesbegleitung 
und Förderung.
Arbeit bietet den 
Menschen mit Behin-
derung am Standort 

Jahring der Lebenshilfe Leibnitz 
die aktive Teilhabe an kreativen 
und produktiven Arbeits- und 
Beschäftigungsprozessen sowie 
Tagesstruktur und Förderung an.
Hier beteiligen sich nach dem 
Prinzip des Empowerment Kun-
dInnen am gärtnerischen Tun, 
das nach ihrem Wunsch umge-
setzt wurde. Dabei wird nach 
dem Prinzip der Ganzheitlichkeit 
die jeweilige Lebenswirklichkeit 

angemessen berücksichtigt und 
Maßnahmen von Förderung und 
Lebensbewältigung gesetzt. 
Nach dem Prinzip der Individua-
lisierung wird somit die Lebens-
qualität erhalten und verbessert. 
Wünsche, Bedürfnisse und 
Besonderheiten der KundInnen 
werden berücksichtigt.
Ein großes Dankeschön gilt 
hier Herrn Nestl, der uns einige 
wundervolle Gemüsepflanzen für 
dieses Gartenprojekt kostenlos 
zur Verfügung gestellt hat!
Wir haben viel Freude mit unse-
rem Garten!
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Schulqualität im Fokus. 
Was ist gute Schule? Wel-
che Kriterien gibt es dafür?
Seit Jänner 2021 gibt es 
dazu den österreichweit 

gültigen „Qualitätsrahmen für Schulen“, 
der die allgemein gültigen Qualitätskri-
terien für Schulen klar definiert. Dieser 
Qualitätsrahmen ist die neue Grundlage 
für Schulqualitätsentwicklungsprozesse, 
die bereits zuvor fixer Bestandteil der 
schulischen Arbeit waren.

Im April wurde an der VS St. Nikolai i. S. 
eine Evaluierung zur Schulqualität von 
unserer Qualitäts-Schulkoordinatorin 
Prof. Elisabeth Hölbing, BEd durchge-
führt. Verwendet wurde dafür ein stan-
dardisierter Fragebogen, dem die gülti-
gen Qualitätskriterien zugrunde liegen.
Von Seiten unserer Schulkinder wurde 
die Schulqualität in jedem Qualitätsbe-
reich von mindestens 95 % der Schü-
lerinnen und Schüler positiv bewertet.
Auch die positiven Bewertungen der El-
tern liegen in den einzelnen Qualitätsbe-
reichen zwischen 81 % und 90 %. 

Wir danken für die Teilnahme an dieser 
standardisierten Umfrage.

Dieses Ergebnis ist besonders nach 2 
Pandemiejahren sehr erfreulich, in de-
nen der Schul- und Unterrichtsalltag 
von vorgegebenen Corona-Maßnahmen 
sehr beeinflusst war und viele Aktionen 
und Rituale nur eingeschränkt oder gar 
nicht möglich waren. Es macht deut-
lich, dass am Schulstandort bereits in 
zahlreichen Jahren vor der Pandemie 
und vor der Veröffentlichung des neuen 
Qualitätsrahmens, kontinuierlich an der 
Entwicklung von Schulqualität gearbeitet 
wurde.

Derzeit erleben wir betreffend der Co-
rona-Maßnahmen zahlreiche Lockerun-
gen und im 2. Semester fanden wieder 
zahlreiche Aktionen und Projekte an der 
Volksschule statt.

April: regelmäßige Nahtstellenstunden 
mit den zukünftigen Schulanfängerkin-
dern, 3. Klasse „Kinderpolizei“ mit der 
Polizeiinspektion Heimschuh, polni-
sches Geburtstagslied für unseren Herrn 
Pfarrer, Zahngesundheitserziehung für 
alle Klassen

Mai: 3. Klasse Aktion „Hallo Auto“, 3. und 
4. Klasse Musicalfahrt nach Großklein, 
3. Klasse Besuch im Gemeindeamt, 2. 
Klasse Lehrausgang Erinnerungshof 
Hermann, 3. Klasse KünstlerInnenpro-
jekt zum Thema „Pop Art“, Begrüßung 
und Aufnahme unserer 4 ukrainischen 
Kinder, 4. Klasse freiwillige Radfahrprü-
fung

Juni: 4. Klasse Projekttage, gemeinnüt-
ziges Laufevent, Bäuerinnen-Aktionstag

Für die Teilnahme am Projekt „ELLA für 
ALLE – Wohlfühlzone Schule“ wurde 
dem Team der Volksschule unter der Lei-
tung von MarieTheres Oswald von Bil-
dungsdirektorin Elisabeth Meixner „Dank 
und Anerkennung“ ausgesprochen. 

Auch wir möchten uns auf diesem Weg 
ganz herzlich bei den Klassenelternver-
treterinnen, bei unserer Elternvereins-
obfrau Martina Schwab sowie bei allen 
Eltern für die gute Zusammenarbeit in 
diesem Schuljahr bedanken. 

Die Schulgemeinschaft wünscht allen 
einen erholsamen und erlebnisreichen 
Sommer!

 www.vs-nikolai.at    Fröhlich durch das Schuljahr
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Musik, Kultur & mehr...

Auf geht‘s!  
Der Alltag hat uns 
wieder. Nach zwei 
Jahren stark redu-

ziertem Vereinsbetrieb darf der 
Musikverein endlich wieder 
kirchliche und andere öffentli-
che Anlässe musikalisch um-
rahmen. Ob Osterprozession, 
Florianisonntag, Erstkommu-
nion, Firmung oder Dämmer-
schoppen - wir sind dabei! 

Runde Geburtstage.
Zwei sehr wichtigen Personen 
im Musikverein durften wir zu 
ihren runden Geburtstagen mu-
sikalisch gratulieren: 

Obfrau Christina Fröhlich (Bild 
links) beging ihr 30. Wiegen-
feste mit einem rauschenden 
Fest beim vlg. Klaubermoar 
in Flamberg. Unser Ehrenob-
mann Helmut Fürnschuss (Foto 
rechts) feierte seinen Fünfziger 
standesgemäß mit Freunden, 
Verwandten, den Schuhplatt-
lern und selbstverständlich der 

Musikkapelle 
im Buschen-
schank Strauß 
vlg. Wenzl.

Der Musikver-
ein bedankt 
sich bei bei-
den Obleu-
ten sehr für 
ihr um- und 
weitsichtiges 
Führen und 

Lenken dieser kulturellen und 
gesellschaftlichen Institution.  

Konzert „Bunt“. 
Im dritten Anlauf soll es endlich 
klappen - unser Konzert mit dem 
Titel „Bunt“ findet am 1. Oktober 
im Mehrzwecksaal statt. Wir ver-
bringen also den Sommer über 
mit Proben für dieses Event und 
freuen uns schon jetzt, Sie da-
bei begrüßen zu dürfen! 

Neuwahlen. 
Am 1. April fand in 
unserem Clublokal 
Buschenschank 
Scherr vlg. Kul-

mi die heurige Jahreshaupt-
versammlung statt. Bei der 
abgehaltenen Neuwahl wurde 
Siegfried Waltl einstimmig als 
neuer Obmann gewählt, als 
neue Kassierin dürfen wir mit 
Freude Ingrid Golds im Vor-
stand begrüßen. In ihren Funk-
tionen wiederbestellt wurden 
Willi Redolfi als Obmann-Stv., 

Werner Jahrbacher als Kassier-Stv., 
Karin Koch als Schriftführerin und 
Maria Praßl als Schriftführerin-Stv.
Unserem bisherigen Obmann  
Andreas Freidl, der seine Funkti-
on aus beruflichen Gründen leider 
zurücklegen musste, sagen wir ein 
großes DANKE für seinen langjäh-
rigen Einsatz für die Traktor- und 
Oldtimerfreunde! Er wird dem Ver-
ein weiterhin als aktives Mitglied zur 
Verfügung stehen.
Ein großer Dank ergeht an dieser 
Stelle auch an die ganze Familie 
Scherr vlg. Kulmi,  die dem Verein 
immer hilfsbereit zur Seite steht und 
tatkräftig unterstützt.

Traktor- und Oldtimerfreunde

GemeindeKurier 2/2022
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Unsere Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr St. Nikolai im Sausal: retten - bergen - löschen - schützen

EINSÄTZE. Nach dem He-
ckenbrand in Petzles - wir 
berichteten in der letzten 

Ausgabe des Gemeindekuriers darü-
ber - wurden wir Ende März zu einem 
weiteren Heckenbrand alarmiert. Dabei 
zeigten die Nachbarn Zivilcourage und 
waren bereits mithilfe einer Menschen-
kette und weitergereichten Eimern am 
Löschen. Das dafür benötigte Wasser 
wurde aus einem Pool des Nachbaran-
wesens geschöpft. 

Nach weiteren kleinen Einsätzen wie der 
Rettung einer gestürzten Person aus ei-
nem Waldstück mussten wir Ende Mai 
nach einem Unwetter zu mehreren Ein-
satzorten ausrücken. So drang zum Bei-
spiel Wasser in Häuser ein und Höfe und 
Straßen wurden überschwemmt. Das 
Wasser ließ dort Schlamm zurück, wel-
cher beseitigt werden musste.

ÜBUNGEN. Mit zweitem Quartal 2022 konn-
ten die gewohnten Feuerwehrübungen 
wieder ohne Einschränkungen aufge-
nommen werden. So konnten sich die 
Kameraden bereits an professionell 
vorbereiteten Übungen zum Thema Ver-
kehrsunfall, Atemschutz, technische Ein-
sätze und Menschenrettung beteiligen.

Seit kurzem werden über die Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule Onlineschulungen 
angeboten. Diese sind abends angesetzt 
und man kann so direkt im Feuerwehr-
haus an Schulungen zu Neuerungen bei 
der Einsatztechnik oder Auffrischungen 
teilnehmen. Diese Einheiten werden von 
allen Kameraden gerne in Anspruch ge-
nommen und finden zusätzlich zu den 
geplanten Übungen statt. Im heurigen 
Jahr konnten dadurch bereits viele Schu-
lungen besucht werden.

MAIBAUMAUFSTELLEN. Das Maibaumaufstel-
len am Florianisonntag ging trotz un-
sicherer Wettervorhersage mit großer 
Freude und vielen Besuchern über die 
Bühne. Unsere Gäste konnten direkt in 
der Fahrzeughalle mit uns feiern, wäh-
rend wir den Maibaum mit „Manneskraft“ 
an seinen vorgesehenen Platz hievten. 
Vielen Dank an Frau Ludmilla Marchel 
und Frau Gerti Krottmaier für den drei-
wipfeligen Baum. Nach Recherchen in 
unseren Unterlagen ist dieser der erste 
Maibaum in der Geschichte der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Nikolai i. S. mit drei 
Wipfeln. Wir freuen uns schon auf die 
Zustellung an den Gewinner des Mai-
baums, Willibald Grasch in Mitteregg. 
Er meinte, er hätte ihn gerne im Ganzen 
zugestellt. Mal sehen, ob sich mit dieser 
Länge ein Weg nach oben findet ;-) 

GEWINNSPIEL. Vielen Dank an alle Teilneh-
mer, die beim Gewinnspiel mit der Bas-
telpinse teilgenommen haben. Wir ha-
ben uns über jeden Beitrag gefreut und 
konnten die Preise auch bereits an alle 
Gewinner übergeben. Bitte nicht auf das 
Einlösen der Gutscheine vergessen.

AUSZEICHNUNGEN. Bei verschiedenen Ver-
anstaltungen konnten Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Nikolai i. S. 
verdiente Auszeichnungen entgegen-
nehmen. Manfred Edelsbrunner erhielt 
das Verdienstkreuz des BFV Leibnitz in 
Gold. Werner Stiendl wurde beim Be-
reichsfeuerwehrtag in Kaindorf an der 
Sulm für seine verdienstvolle 10-jährige 
Tätigkeit Dank und Anerkennung von 
LFR Josef Krenn und BR Friedrich Partl 
in Form einer Dankesplakette ausge-
sprochen.

Der Pensionistenverein hat 
nach fast zweijähriger Pause 
wieder Veranstaltungen 
durchführen können. Anfang 
Mai haben wir alle Pensio-

nisten zur Muttertags- und Vatertagsver-
anstaltung eingeladen. Bei einem guten 
Essen haben wir einige gemütliche Stun-
den im Gasthaus „Zur Post“ verbracht. 

Pensionistenverein



Sport & Spiel

Wintersportverein 
St. Nikolai i. S.
Im Mai fand die Gene-
ralversammlung mit 
Neuwahlen statt. Ob-

mann Markus Steferl wurde in seiner 
Funktion bestätigt und bekommt 
Unterstützung durch die neu- bzw. 
wiedergewählten Vorstandsmitglie-
der Wilhelm Galsterer, Bernadette 
Riedl-Maier, Kilian Riedl, Johann 
Grasch und Angelika Petzl. Als 
Rodel-Sektionsleiter fungiert Karl 
Hartinger.

Aufgrund seiner jahrzehntelangen 
Mitgliedschaft und Arbeit - zuerst 
als aktiver Rodler und Gründungs-
mitglied des Wintersportvereins, 
später als Funktionär - wurde  
Markus Edler einstimmig zum  
Ehrenmitglied ernannt.

Für das neunköpfige Rollenrodel-
team geht es nun nach fleißigen 
Trainingsfahrten endlich zu den ers-
ten Rennen. Zu Fronleichnam wurde 
die Österreichische Meisterschaft 
vom Schlossberg in Graz gefah-

ren, von Juli bis September finden 
die Rennen für den Rodel Austria 
Rollenrodelcup in ganz Österreich 
statt. Höhepunkt der diesjährigen 
Saison wird die Europameisterschaft 
Anfang September in Deutschland 
(Unterammergau) sein, auf die die 
AthletInnen schon hinfiebern.

Wir bedanken uns bei allen Gön-
nern und Sponsoren und freuen uns 
sehr, Sie zahlreich beim Sommer-
Grillfest des WSV am 16. Juli beim 
Buschenschank Scherr vlg. Kulmi 
begrüßen zu dürfen! Grillspezialitä-
ten, Schnupperrodeln und eine tolle 
Verlosung warten auf die Gäste.

Rodeln über Kopfsteinpflaster vom Grazer Schlossberg.

Sportbegeisterung im Ort!
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ESV Linde Waldschach
Erfreulicherweise konnte am 9. April nach 
zwei Jahren Pandemiepause wieder das 
traditionelle Osterschinkenschnapsen 
stattfinden. Wir danken allen Sponsoren!

Sportlich geht es 2022 ebenfalls wieder aufwärts.
Die Senioren Ü50 konnten einen Aufstieg in die Unter-
liga verzeichnen. Auch im Sommertraining Stocksport 

konnten wir den Aufstieg in die Superliga B schaffen. 
Und in der Gebietsmeisterschaft II stehen wir momen-
tan auf dem 2. Platz!

Wir wünschen allen einen schönen und coronafreien 
Sommer! Stock Heil!                                                    

Die Preise beim Osterschinkenschnapsen.

Alle Mütter bekamen ein Blumenstöckchen. Mitte 
Mai haben wir die erste Ausfahrt nach Kärnten zur 
Wallfahrtskirche St. Leonhard gemacht. Nach der inte-
ressanten Kirchenführung sind wir zum Mittagessen 
auf das Klippitztörl gefahren. Nach einem Verdauungs-
spaziergang hat uns die Musikgruppe „Die Halodrie“ 
unterhalten. Wir haben getanzt und gesungen - es war 
ein gemütlicher Nachmittag. Bei der Heimfahrt haben 
wir noch einen Zwischenstopp eingelegt, um ein gutes 
Eis einzunehmen.
Der Pensionistenverein St. Nikolai i. S. wünscht allen 
einen schönen Urlaub.
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Gebietsliga - WIR 
kommen!
In der aktuellen Aus-
gabe des Gemeindeku-
riers möchte ich gerne 
die letzten Jahre etwas 
Revue passieren lassen. 
2016 trafen sich einige 

fußballbegeisterte Optimisten im 
Sporthaus und haben einen Ent-
schluss gefasst. Der FC St. Nikolai 

i. S. muss wieder zurück ins Leben 
gerufen werden. Gesagt, getan. 
Unter der Leitung von Thomas Ruß 
und Fritz Stiegler wurde in der Sai-
son 2017/18 erstmals wieder eine 
Mannschaft in der 1. Klasse West 
gemeldet. Vom ersten Spieltag an 
konnten wir uns auf unsere treuen 
Fans und Sponsoren verlassen. Egal 
bei welchem Wetter - die Ränge wa-
ren voll. In den ersten beiden Jahren 
wurde der Aufstieg nur hauchdünn 
verpasst. Dann kam, was kei-
ner vorhersehen konnte: Corona. 

Zweimal musste die Meisterschaft 
abgebrochen werden und die Auf-
stiegsträume sind geplatzt. 
Mit einigen Neuzugängen starteten 
wir in die Saison 2021/22. Nach 
einem beinahe perfekten Herbst 
durften wir als Herbstmeister in 
die Frühjahrssaison starten. Das 
Frühjahr lief nicht immer optimal 
für uns, aber wir haben unser Ziel 
nie aus den Augen verloren. Am 

11. Juni hieß 
es dann Anpfiff 
in die letzte 
Runde. Unsere 
Jugendspieler 
durften zunächst 
gemeinsam mit 
der Mannschaft 
einlaufen und 
die tolle Kulisse 
vom Mittelpunkt 
aus genießen. 
In der Halbzeit 
durfte unsere 
Jugendleiterin 
gemeinsam mit 
dem Nachwuchs 
den Erlös vom 

Losverkauf des Preisschnapsens 
von Florin Pop (Gasthaus „Zur Post“) 
in Empfang nehmen. An dieser 
Stelle ein großes Danke an Florin, 
der immer für uns da ist, der uns 
in jeglicher Hinsicht unterstützt 
und auch tatkräftig unter die Arme 
greift. Nach 90 Minuten war es 
dann soweit. Die tolle Leistung der 
Mannschaft wurde mit einem klaren 
Sieg belohnt und es war 
geschafft - Vizemeis-
ter und Aufstieg in die 
Gebietsliga West!

Wir freuen uns nun auf großartige 
Derbies gegen unsere Nachbarge-
meinden Heimschuh, Wettmann-
stätten und Preding. An dieser Stelle 
gratuliere ich unserem Nachbarn 
Preding zum gelungenen Klassener-
halt.

Aber nicht nur unsere Kampfmann-
schaft war dieses Jahr erfolgreich. 
Auch unser Nachwuchs der Spiel-
gemeinschaft hat eine super Saison 
hinter sich. Unsere „Kleinen“ im 
Bereich U7 - U10 konnten uns mit 
tollen Turnierleistungen begeistern. 
Besonders hervorheben möchte ich 
die Vizemeistertitel unserer U11 
und U12. Das alles wäre nicht mög-
lich ohne den grenzenlosen Einsatz 
unserer Jugendtrainer, die wie jedes 
Jahr wieder nach helfenden Händen 
suchen. Unsere Jugendleiterin Clau-
dia Kemmetmüller arbeitet bereits 
gemeinsam mit den Jugendleitern 
unserer Spielgemeinschaft unter 
Hochdruck an der Planung für die 
kommende Saison. Aufgrund meh-
rerer Regeländerungen im Jugend-
bereich keine leichte Aufgabe.

Zum Abschluss möchte ich noch 
ein Danke an alle Funktionäre, die 
sportlichen Leiter, das Trainerteam 
Kölldorfer und Neubauer, unserem 
Kantinenteam Michelle, Ayline, Gabi, 
Leonie, meiner Frau Claudia und 
unserem unermüdlichen Platzwart 
Thomas Kemmetmüller sagen. Ein 
Verein könnte nicht bestehen, wenn 
er keine Unterstützer hätte. Deshalb 
ein großes Dankeschön an unsere 
Gemeinde, an all unsere Sponsoren 
und natürlich an alle Fans. Ich freue 
mich schon euch alle im Herbst 
wieder am Fußballplatz begrüßen zu 
dürfen wenn es heißt: Ball frei in der 
GEBIETSLIGA WEST! 

Obmann Alexander Kemmetmüller

Der Aufstieg in die Gebietsliga wurde anständig gefeiert!

Sonja Seserko BA & DI Stefan Lipp
 Flamberg

Eheschließungen

Florin Pop unterstützt den Fußball-Nachwuchs.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Sterbefälle Geburten

Maria Fröhlich-Amler
85 Jahre, Unterjahring

Frieda Nestl
85 Jahre, Unterjahring

Erika Strauß
85 Jahre, St. Nikolai i. S.

Theresia Prauss
85 Jahre, Waldschach

Erika Faschingbauer
80 Jahre, Am Nepomuk I

Karl Grochot
80 Jahre, Am Nepomuk I

Werner Kappel
64 Jahre, Petzles

Maria Gailberger
84 Jahre, Flamberg 

Johann Storer
81 Jahre, Waldschach

Helmut Kappel
77 Jahre, Oberjahring

Gabriel Keyvan 
Ghanaviztchi 
Lamperstätten

Amelie Kafka
Flamberg

Olivia Maria Theresia 
Pichler
St. Nikolai i. S.

Helene Scheiber-Kurz
Grötsch
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STANDESAMT
In der Bevölkerung von St. Nikolai i. S. gibt es immer wieder Meilensteine und glückliche Ereignisse zu 
feiern – zum Beispiel Hochzeiten, Jubiläen oder Familienzuwachs. Manchmal sind aber auch traurige 
Anlässe wie Todesfälle zu berichten. Mit dieser kleinen Chronik halten wir Sie auf dem Laufenden. 
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Goldene Hochzeiten

Mag.a Anna Maria & Josef Aldrian   
 Mitteregg

Hildegard Jammernegg
90 Jahre, Mitteregg

   Maria Fröhlich
   85 Jahre, Flamberg

Ottilie & Adolf Pucher
 Grötsch

Ingrid & Helmut Gürtl
 St. Nikolai i. S. 

Maria Theresia & Erich Potocnik
 Flamberg



Events rund um Brauchtum, Feste, Sport & Familie 

Sa. 09. Juli 2022      9-Meter-Turnier   Fußballclub, Sportplatz
So. 10. Juli 2022      Silbernes Priesterjubiläum Pfarrer Mag. Krystian Puszka   Pfarrkirche
Sa. 16. Juli 2022      Sommer-Grillfest   Wintersportverein, Buschenschank Scherr-Kulmi

Sa. 06. August 2022      Bauernmarkt   Marktplatz
Sa. 06. August 2022      Entenrennen   ÖVP, Laßnitz Grötsch
08. - 12. August 2022     Ferien-Aktiv-Woche   Marktgemeinde, Vereine
Sa. 13. August 2022      Boccia-Cup   Fußballclub, Sportplatz
So. 14. August 2022      Glockenweihe   Kapellengemeinschaft Mollitsch
19. - 20. August 2022     Fetzenmarkt   Freiwillige Feuerwehr, Altstoffsammelzentrum

Sa. 03. September 2022     Bauernmarkt   Marktplatz
Sa. 03. September 2022     Herbstfest   Freiwillige Feuerwehr, Rüsthaus
So. 11. September 2022     Ehejubiläumssonntag   Pfarre
17. - 18. September 2022     Großes St. Nikolaier Dorffest   Marktplatz

Veranstaltungen                   (vorbehaltlich etwaiger Covid-19-Restriktionen)

GemeindeKurier 2/2022

Sommer-
fest

Sommer-
fest

1. Preis:

2 Übernachtungen für 

2 Personen in einem 

Designhaus von PURES 

Leben im Wert von € 1.400,- 

des WSV St. Nikolai im Sausal

SAMSTAG

16. JULI ‘22
AB 15 UHR

Buschenschank KULMI Scherr

Für die

ganze

Familie

               
   GRILLEN mit musikalischer Umrahmung

SCHNUPPERMÖGLICHKEIT für Kinder auf der ROLLENRODEL

KINDERSCHMINKEN
VERLOSUNG mit tollen Preisen

WIR BEDANKEN UNS RECHT HERZLICH BEI UNSEREN SPONSOREN UND FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!
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St. Nikolai im Sausal · www.holz-resch.at
St. Nikolai i. S. | Tillmitsch | 0650 480 13 63

Elektrotechnik
Kommunikationselektronik
Service | Installationen | E-Geräte Handel

www.etem.at

Elektrotechnik | Edler-Muhr

www.designquartier.atKanalservices

Waldschach 3
8505 St.Nikolai

0664 / 53 800 46
SCHOBER, St. Nikolai im Sausal

Kilian Riedl
vulgo Fostl, Petzles 9
8505 St. Nikolai im Sausal
Tel. 03456 2388

Einladung  
  Glockenweihe 
    Kapelle Mollitsch

So., 14. August 2022
um 09:00 Uhr     

Musikalische Umrahmung:
Musikverein St. Nikolai i.S.

Die Kapellengemeinschaft Mollitsch
freut sich auf Ihr Kommen!


